
• 50 Jahre Kirche der Dreifaltigkeitsgemeinde

• Taufgottesdienst am 4. Juni

• Ökumenisches Zentrum im Europaviertel

• Eltern-Kind-Café mit Geflüchteten
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Brücken bauen

Wie viele Schranken finden wir in unserem Leben vor?

Schranken, die wir selber aufgebaut haben, zu anderen Menschen, mit denen wir nichts zu tun 
haben wollen. 
Schranken, die andere Menschen zu uns aufgebaut haben, die uns selbst zu Außenseitern werden 
lassen. 
Aber auch Schranken, die sich in uns errichtet haben, in unseren Gewohnheiten, unserer 
Selbstliebe und in dem, was wir als unsere Möglichkeiten erachten.

Jesu Wunsch für unser Leben ist ein anderer: Es ist die schrankenlose Liebe, zu der uns Jesus 
ermu�gt. 
Eine Liebe, die nicht erst den Nachbarn fragt: „Glaubst Du dasselbe wie ich?“ 
Eine Liebe, die nicht davon ausgeht, dass ich rich�g und der andere falsch ist.

Jesus ist ein Brückenbauer. Er hat als erster die Brücke zu uns Menschen gebaut, und er will uns 
hinter unseren Schranken hervorholen. Er fordert uns auf, die Grenzen des Gewohnten zu 
verlassen, und dass wir selbst Brücken bauen.

Go� liebt uns, ohne zu fragen, wer wir sind und was wir tun. Seine Liebe ist bedingungslos, und wir 
sind angenommen, wie wir sind. 
Diese Liebe ermöglicht auch uns, zu lieben. Unseren Nächsten wie auch uns selber. Damit wir 
anfangen können, alte Schranken niederzureißen und Brücken zu bauen. Dort bricht Go�es Reich 
an.

André Hy�rek
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Auf ein Wort

Liebe Gottesdienstbesucher 

Wenn Sie heute unseren Go�estdienstplan in der Mi�e von „Dreifal�gkeit aktuell“ 
aufschlagen, werden Sie feststellen, dass sich an einem Sonntag im Monat, nämlich 
immer am letzten Sonntag, die Anfangszeit des Go�esdienstes verschoben hat. 

Am letzten Sonntag des Monats werden wir den Go�esdienst 
erst um 18.30 Uhr beginnen lassen. 

Der Kirchenvorstand hat sich nach langer Überlegung zu diesem Schri� entschlossen und 
möchte das Angebot zunächst über die Sommermonate für diejenigen machen, die 
sonntags vormi�ags nicht die Zeit und die Muße haben, die Kirche zu besuchen. 

Durch die Lage unserer Kirche inmi�en des Kuhwalds vergessen wir manchmal, dass 
unser Gemeindegebiet auch die City West, den Rebstock und das neue Europaviertel 
umfasst. Wir haben uns überlegt, dass wir durch einen Abendgo�esdienst die Menschen 
in den genannten Gemeindegebieten eher erreichen und hoffen natürlich auch auf das 
Verständnis unserer treuen Kirchgänger. 

Am Ende des vor uns liegenden Quartals werden wir analysieren, ob unser Angebot eines 
Abendgo�esdienstes angenommen wird und ob wir den Versuch verlängern wollen. 

Noch ein wich�ger Hinweis für Sie: Im Juli und August haben wir die Go�esdiens�ermine 
teilweise mit "NN" geplant. Diese Termine haben wir für die Bewerber um die vakante 
Pfarrstelle frei gehalten. Bi�e besuchen Sie die Go�esdienste zahlreich und lernen Sie 
dabei gleichzei�g unsere neue Pfarrerin oder unseren neuen Pfarrer kennen. Nutzen Sie 
die Gelegenheit, um sich selbst ein Bild zu machen. Nähere Infos finden Sie auch in 
unserem Schaukasten.

Mit freundlichen Grüßen 

Udo Warch
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Kirchenvorstand

Der Kirchenvorstand berichtet

Liebe Gemeindeglieder der Dreifal�gkeitsgemeinde,

bald werden es 50 Jahre, dass unserer Kirche ihrer Bes�mmung übergeben wurde. Genauer gesagt 
im Oktober vor 50 Jahren wurde sie mit einem festlichen Go�esdienst zu Erntedank eingeweiht. 
Vielleicht können sich einige von Ihnen noch daran erinnern oder haben vielleicht sogar selbst 
daran teilgenommen. Wir möchten dies natürlich gerne mit Ihnen zusammen feiern und würden 
uns freuen, wenn Sie uns dabei unterstützen.

Wie soll das gehen und was können Sie tun?

Wir würden gerne Geschichten, Anekdoten und Bilder sammeln, die die Geschichte unserer Kirche 
wiedergeben. Es wäre toll, wenn Sie uns diese zur Verfügung stellen würden. Das Gemeindebüro 
steht Ihnen als Anlaufstelle gerne zur Verfügung und wir versprechen Ihnen, dass sie alles wieder 
zurück erhalten werden.

Was gibt es denn sonst noch Neues zu berichten?

Leider haben wir unsere vakante Pfarrstelle noch nicht besetzen können. Wir hoffen allerdings, dass 
es bis zum Herbst soweit sein wird. Inzwischen wird das Pfarrhaus saniert und für die neue 
Pfarrperson hergerichtet. Demnächst werden wir die Umgriffsflächen rund um die Kirche sanieren, 
um sie für unsere Besucher und Kirchgänger a�rak�ver zu machen.

Im Kirchenvorstand haben sich in den letzten Wochen einige Veränderungen ergeben. Frau Lauer 
und Herr Faber haben sich aus persönlichen Gründen aus dem Kirchenvorstand zurückgezogen. Wir 
möchten uns bei beiden für die Tä�gkeit im Kirchenvorstand und rund um unsere Gemeinde 
bedanken. Neu im Kirchenvorstand sind Herr Reck und Herr Löffel. Beide begrüßen wir recht 
herzlich und freuen uns auf die Zusammenarbeit mit den beiden Herren.

Das ökumenische Projekt im angrenzenden Europaviertel nimmt langsam Fahrt auf. Das Gebäude 
wächst und wir sind mi�en in der Entwicklung von Ideen zur Nutzung des neuen ökumenischen 
Zentrums. Lesen Sie dazu auch den Beitrag von Frau Pfarrerin Föhrenbach, die uns bei der 
Projektentwicklung tatkrä�ig unterstützen wird. Gerne nehmen wir natürlich auch Ihre Ideen und 
Anregung dazu auf. Sprechen Sie uns einfach an oder schreiben Sie uns.

Wir wünschen Ihnen nun ein paar schöne sommerliche Wochen und freuen uns auf Ihre Bilder, 
Geschichten, Anekdoten und Ihre Unterstützung für unsere geplante Feier im Herbst.

Ihr Kirchenvorstand

Udo Warch



Perlen des Glaubens

Achtzehn Perlen sind es, die zu einem Band zusammengefügt sind. Jede 
einzelne Perle hat ihre eigene Bedeutung. Sie steht für eine 
Lebensfrage, ein Gebet oder einen Gedanken. 1996 ha�e Mar�n 
Lönnebo, Bischof der Evangelischen Kirche in Schweden, die Idee 
zu diesem Armband. Wegen eines Sturms saß er für mehrere Tage 
auf einer griechischen Insel fest. Es beobachtete die Fischer, die er 
mit ihren Perlenke�en in der Hand sitzen sah. Der Gedanke zu 
einem Re�ungsring aus Perlen kam ihm in den Sinn. Daraus 
wurden die Perlen des Glaubens. Sie sollen Menschen 
unterstützen, ihren eigenen spirituellen Weg zu finden. 

Wir laden an diversen Abenden dazu ein, mit den Perlen des Glaubens 
über eigene spirituelle Gedanken und Fragen miteinander ins Gespräch zu kommen. 

Am  2. und 9. Juni erwarten wir Sie 
jeweils um 19:00 Uhr im Zentrum Friedenskirche. 

Die Abende sind ein Angebot im Planungsbezirk der Gemeinden Dreifal�gkeit, Frieden und 
Versöhnung. Begleitet werden sie von  Monika Astrid Ki�ler und Nulf Schade-James. 

Senioren
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Seniorenfrühstück

Das Seniorenfrühstück findet an jedem 1. und 3. Mi�woch im Monat um 9.30 Uhr 
im Gemeindehaus sta�.

Die nächsten Termine: 1. + 15. Juni, 6. + 20. Juli, 3. + 17. August

Gymnastik & Spielenachmittag

Jeden Montag um 13.00 Uhr gibt es die Senioren-Gymnas�k im Gemeindehaus. 

Anschließend, um 14.00 Uhr, folgt dann der Spielenachmi�ag.
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Senioren

Herzliche Einladung zum

UHU am Donnerstag

Gemütliches Zusammensein, eine Tasse Kaffee, etwas Gebäck und ein 
Thema, das uns miteinander verbindet, zeichnen die gemeinsamen 

Nachmi�age aus. Von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr treffen wir uns im kleinen 
Saal des Gemeindehauses, Funckstraße 16. 

Die nächsten Termine:

9. Juni 2016: Leben und Lieder Paul Gerhardts 

14. Juli 2016: Fahrt mit dem Velotaxi 

11. August 2016: Thema bi�e dem Aushang entnehmen

UHU fährt Velotaxi

Mit hoher Geschwindigkeit verändert sich unser Stad�eil. In 
den vergangen Jahren sind viele Straßen und Plätze in 
unserem Gemeindegebiet dazugekommen. Um sich neu zu 
orien�eren und die neuen Wohngebiete zu erkunden, 
fehlt manchmal die Kra�. 

Vielleicht haben Sie Spaß daran, diese Orte mit dem 
Velotaxi kennenzulernen. Sie sitzen bequem auf dem 
Rücksitz und ein Fahrer radelt mit Ihnen im halb offenen 
Wagen durch die Straßen. Die Velotaxen haben eine 
ger in ge  E in s�egsh ö h e  u n d  P latz  fü r  e in en 
zusammengeklappten Rollator  gibt es auch. 

Am 14. Juli 2016 treffen wir uns um 15:00 Uhr am Gemeindehaus in der Funckstrasse und 
werden dort als Paare in die jeweiligen Velotaxen einsteigen. 

Es stehen 20 Plätze zur Verfügung. Der Kostenbeitrag pro Person beträgt 5 Euro. 
Bi�e melden Sie sich bei Monika Astrid Ki�ler, Telefon 7391 8823, für die Fahrt an.

Anmeldeschluss ist der 7. Juli 2016. Es gilt die Reihenfolge der Anmeldung.
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Ökumene

Verstärkung für das 

Ökumenische Zentrum im Europaviertel

Vier Gebiete gehören zur Evangelischen Dreifal�gkeitsgemeinde, habe ich gelernt: Die 
Kuhwaldsiedlung, in der die Kirche steht. Die City West, in der der Vorläufer der Kirche stand. Das 
Rebstockviertel. Und als neuester Zugang das Europaviertel. 

Im Europaviertel soll nun bis 2017 ein ökumenisches Zentrum entstehen, so hat es der 
Kirchenvorstand beschlossen und geplant, in einem Gebäude mit dem neu entstehenden 
Gemeindehaus. Das Zentrum soll ein offener Ort der evangelischen und katholischen Kirche 
werden, mit Angeboten vor allem für die, die in die Kirche lieber mal sporadisch schauen, und 
zusätzlich zu den Veranstaltungen, die die Gemeinden jetzt schon anbieten.

Um die Gemeinde und den Kirchenvorstand bei der Konzep�on und dem Start 
des Ökumenischen Zentrums zu unterstützen, bin ich seit dem 1. März 2016 
mit dabei. Mein Name ist Katja Föhrenbach, ich bin Pfarrerin und nun mit einer 
halben Stelle für das Projekt Europaviertel zuständig. Mit der anderen halben 
Stelle bin ich Gemeindepfarrerin in Praunheim, dort lebe ich mit meinem 
Mann und meinen drei Kindern.

Bis 2019 werde ich mit dem Kirchenvorstand und den evangelischen und 
katholischen Kolleginnen und Kollegen die Entstehung des Zentrums begleiten 
– und vielleicht auch mit Ihnen. Denn wir sind neugierig auf unsere neuen 
Gemeindemitglieder aus dem Europaviertel, neugierig, was Sie für Interessen, 

Ideen, Vorstellungen und Fragen dazu haben, wie Kirche im Europaviertel aussehen kann.

Deshalb, falls Sie im Europaviertel wohnen und Sie das Projekt interessiert, nehmen Sie gerne 
Kontakt mit mir auf. Auch über ein paar Minuten Telefongespräch, in denen ich ein paar Fragen 
stellen kann, oder eine Mail würde mich sehr freuen.

Im Internet sind wir bisher über unsere Facebook-Seite  zu 
finden: www.facebook.de/Oekumenisches Zentrum im 
Europaviertel 

Hier in der Dreifal�gkeitsgemeinde bin ich am Dienstag, 
Mi�woch Vormi�ag und Freitag erreichbar, über das 
G e m e i n d e b ü r o  o d e r  ü b e r  d i e  E - M a i l - A d r e s s e 
katja.foehrenbach.europaviertel@ekhn-net.de.

Vielleicht sehen wir uns, im Kuhwald im Go�esdienst oder mal 
beim REWE oder im Laube, Liebe, Hoffnung, gegenüber vom 
neu entstehenden Zentrums und Gemeindehaus.

Herzliche Grüße

Katja Föhrenbach

F
ot

o:
 K

at
ja

 F
öh

re
nb

ac
h 

20
15



8

Kinder & Jugend

Herzliche Einladung zum

Kindergottesdienst

Wir  möchten euch  herz l i ch  zum K indergo�esdienst  in  d ie 
Dreifal�gkeitskirche einladen: 

Samstag, den 9. Juli von 10.00 - 14.00 Uhr 
„Nicht Allein“ Go�esdienst für Kinder und Erwachsene  in der 
Ma�häuskirche (siehe Ausschreibung auf Seite 9)

Samstag, den 17.September 11.00 Uhr 
Kindergo�esdienst am besonderen Ort - im Palmengarten 

Der Palmengarten ist einer schönsten 
Gärten Deutschlands mit einer Vielfalt von 

Pflanzen aus allen Erdteilen. So gibt es 
auch sehr viele Pflanzen, die in der Bibel 

beschrieben werden. 

Zu Oliven, Zedern, Palmen, Ysop, 
Weihrauch, Lilien, Gewürzen und  vielen 
anderen Bäumen und Pflanzen werden 

spannende biblische Geschichten 
erzählt. Hier kann gefühlt, geschmeckt 

und gehört werden. Zeit zum Spielen in 
den schönen Spielplätzen werden wir 

auch haben. 

Wir bi�en etwas zum Essen und Trinken für ein gemeinsames Picknick mitzubringen. 
Der Kindergo�esdienst endet ca. 14.00 Uhr

Treffpunkt: 17.09.2016, 11.00 Uhr; Palmengartenstraße

Kosten: Reduzierter Eintri�spreis durch Gruppen�cket 

Infos: Ralf Skähr-Zöller, 069-97322324 

Eingeladen sind alle Kinder, Eltern sind herzlich willkommen
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Kinder & Jugend

Jugendtreff

Herzliche Einladung zum Jugendtreff für Menschen ab 13 Jahren der Kirchengemeinden 
Hoffnung, Frieden und Versöhnung, Dreifal�gkeit. Das Programm und die Themen werden mit 

den Teilnehmern und Teilnehmerinnen des Jugendtreffs gemeinsam entwickelt.

Der Termin ist Dienstags ab 18.00 Uhr im Ostraum der Friedenskirche, Frankenallee 150

Weitere Infos und Kontakt bei Ralf Skähr-Zöller 0170-3216670

Familie

Einladung zum

Familiengottesdiensttag  „Nicht Allein“

Jeder Mensch hat eine Familie, denn jede und jeder ist Kind. Dennoch sind Familien sehr 
unterschiedlich: Groß oder klein, leben zusammen oder getrennt, tradi�onell oder modern, 
zerstri�en oder harmonisch - und manchmal auch vieles gleichzei�g. 

Auch die Bibel berichtet in ihren Geschichten von Glück, 
Schwierigkeiten und guten oder gescheiterten Beziehungen. 

Es gibt phantas�sch gute und weise biblische Familiengeschichten. 
An diesem Tag  werden wir ausgesuchte Geschichten phantasievoll, 
krea�v, mit allen Sinnen und mit viel Spaß kennen lernen. 

Termin:  Samstag, den 9. Juli 2016 von 10.00 - 14.00 Uhr 
Kinder und Erwachsene sind herzlich eingeladen.

Ort:   Ma�häuskirche , Friedrich-Ebert-Anlage 33, 60327 Frankfurt

Essen:   Wir bi�en, etwas Leckeres für das Mi�agsmenü 
mitzubringen

Infos:   Ralf Skähr-Zöller, Telefon: 069-97322324

Eine Veranstaltung der Evangelischen Kirchengemeinden Hoffnung, Dreifal�gkeit, Frieden und Versöhnung
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Kalender

2016

Juni Juli

1

2
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4

5

6
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8

9

10
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15
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1
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8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

10:00 Uhr Go�esdienst
(N. N.)

10:00 Uhr Go�esdienst
(N. N.)

10:00 Uhr Go�esdienst
(N. N.)

10:00 Uhr Go�esdienst mit
Abendmahl (N. N.)

10

10:00 Uhr Go�esdienst
(Pfrin. Dr. Andrea Knoche)

14:30 Uhr Taufgo�esdienst 
(Pfrin. Dr. Andrea Knoche)

10:00 Uhr Go�esdienst
(Pfrin. Sabine Drescher-Dietrich)

18:30 Uhr Go�esdienst
(Prädikant Thomas-Hermann Reck)

10:00 Uhr Go�esdienst mit
Abendmahl (Föhrenbach)

18:30 Uhr Go�esdienst
(N. N.)

10:00  - 14:00 Uhr Familien- 
go�esdiens�ag „Nicht Allein“
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Das BesondereAugust
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19
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21

22

23

24
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31

18:30 Uhr Go�esdienst
(N. N.)

11

10:00 Uhr Go�esdienst
(Präd. Dore Struckmeier-Schubert)

10:00 Uhr Go�esdienst
(N. N.)

Taufe in der Kirche

Die Taufe ist ein christlicher Ritus, der seit der 
Zeit des Neuen Testaments besteht. Die 

symbolische Tau�andlung gilt als Teilhabe an 
der Sündenvergebung durch den Tod Chris� 
am Kreuz und wird als die „Eingliederung in 

den gestorbenen und auferstandenen 
Christus“ und damit als Eingliederung in die 
kirchliche Gemeinscha� begriffen. Vollzogen 

wird die Taufe durch Übergießen des 
Täuflings mit Wasser.

(Text: Wikipedia)

10:00 Uhr Go�esdienst mit
Abendmahl (N. N.)
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Soziales

Und die Augen leuchteten, 

nicht nur von den Kindern
Das 1. Eltern-Kind-Café mit den Geflüchteten aus dem Rebstock-Camp

Am Samstag, den 16. April, warteten wir um 
15.15 Uhr beim Pförtner des Rebstock-Camps 
gespannt auf die Familien, die an unserem 
ersten Eltern-Kind-Café im Gemeindesaal der 
Dreifal�gkeitsgemeinde teilnehmen würden. 
„Wir“, das sind Bewohner des Rebstock-
Viertels, die sich in der Ini�a�ve „Willkommen 
im Rebstock – Orga“ zusammengeschlossen 
haben, um mit verschiedenen Projekten die 
G e fl ü c h t e t e n  z u  u n t e r s t ü t z e n  u n d 
kennenzulernen.

Wenige Kinder warteten bereits auf uns, und 
wir baten sie, ihre Eltern zu holen. Sofort rannten sie los, denn die Kinder verstehen nach so kurzer 
Zeit fast mühelos unsere Sprache. Wir freuten uns, daß einige Familien von unserer Einladung 
erfahren ha�en. Als wir uns dann langsam auf den Weg machten, tauchten mehr und mehr Eltern 
mit ihren Kindern zwischen den Wohnwagen auf und plötzlich schlängelte sich eine überwäl�gende 
Gruppe von etwa 35 Kindern und Erwachsenen durch den Rebstockpark zum Gemeindehaus.

Dort ha�en Anwohner und Gemeindemitglieder bereits Kaffee und Tee gekocht. Es gab 
selbstgebackenen Kuchen, Kekse, Couscous und andere Leckereien. Die Kinder stürzten sich auf die 
Spielsachen, die durch Spenden von Mü�ern aus dem Viertel zusammengekommen waren und auf 
unseren Ralf Skähr-Zöller, der seine Zauberkiste mit allerlei Jongliergeräten dabei ha�e. 

Die Kleinen machten den Großen vor, wie das geht mit der Integra�on, einfach zusammen spielen! 
Und die Augen leuchteten, nicht nur von den Kindern. 

Nach dem gemeinsamen Aufräumen wurden uns beim Verabschieden mit einem herzlichen 
Dankeschön die Hände gedrückt.

Ein großer Dank geht an Ralf-Skähr-Zöller und an den Kirchenvorstand, der die Räumlichkeiten in 
der Gemeinde für unser Eltern-Kind-Café zur Verfügung stellt. Es wird auch ein Willkommensfest im 
Camp geben, sobald dort das Gemeinscha�szelt aufgebaut ist. Auch dazu sind alle 
Gemeindemitglieder herzlich eingeladen.

Wer uns gerne unterstützen möchte, findet uns auf Facebook unter „Willkommen im Rebstock-
Orga“ oder donnerstags zwischen 16.30 und 18.00 Uhr im „Valen�no“ in der Montgolfier-Allee.

Alexandra Finder

Weitere Informa�onen zum Thema Flüchtlingshilfe finden Sie auf: www.menschen-wie-wir.de



Bella  Italia  - beach  and  bike tour 
Jugendfreizeit vom 23.7.- 1.8.2016

Die Adriaküste zwischen Venedig und Triest ist aufgrund 
ihrer face�enreichen Landscha� und endlosen 
Sandstränden ein beliebtes Reiseziel in Italien. Hier 
liegt der lebendige Badeort Lignano auf einer Halbinsel 
zwischen der Lagune von Marano und der offenen 
Adria. 

Ein Ausflug in die schöne Lagunenstadt Venedig und 
viele kleine Radtouren in die Umgebung  gehören 
zum Sommerprogramm. 

Sommerfreizeit

Reisepreis: 295,- € , Ermäßigung ist möglich

Leistungen: Fahrt mit Reisebus, Verpflegung, 
Übernachtung auf Campingplatz, 
Betreuung, Programm

Team:   Ralf Skähr-Zöller und Team

Teilnehmer:  Jugendliche im Alter ab 14 Jahren

Anmeldung : Ralf Skähr-Zöller, mail: ralf.skaehr-
zoeller@frankfurt-evangelisch.de

Tel:  069-97322324

Kinder & Jugend
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Musik
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Orgelma�nee mit Astrid Huppertz: An ausgewählten Sonntagen um 11:00 Uhr

(Eintri� frei, Spenden erbeten)

Kontemplation 
in der Kirche

3 Chor 

Jeden Donnerstag um 20:00Uhr(!) probt der Chor Hoch 3 mit seiner 
Chorleiterin Frau Huperts.

Wer Lust und Freude am gemeinsamen Singen hat, ist bei uns 
willkommen.  Donnerstags um 20:00Uhr in der Dreifal�gkeitskirche. 

Kinderchor

Kinder die Lust und Freude am singen haben, sind gerne jeden Freitag um 16:00Uhr in der 
Dreifal�gkeitskirche herzlich willkommen. Der aktuelle Terminze�el hängt im Schaukasten aus.

Chorleiter/innen Kers�n Nawaz, Heike Langbecker & 
Sebas�an Sprecher (die singende S�mmgabel) 



Kultur in der Kirche im Kuhwald - KKK ist eine Veranstaltungsreihe des Planungsbezirks der 
Dreifal�gkeitsgemeinde, Frieden und Versöhnung.
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TRIO CONTEMPORANEO
Konzert am 9. Juli 2016 um 16 Uhr

Neben Werken von Johann Chris�an 
Bach und Johann Sebas�an Bach für 
Violine bzw. Viola und Orgel wird ein 

virtuoses Werk für Viola solo von 
Paganini zu hören sein. 

Von dem 1956 in Ha�ngen 
geborenen Komponisten Günther 

Wiesemann wird neben einem 
medita�ven Stück ein teils auch 

choralbezogenes Triowerk angeboten.  
Das Programm steht unter dem 

epochenverbindenden Mo�o 
„Brückenschläge“.

Das Trio spielt in der Besetzung 
Tamara Buslova , Orgel und Schlaginstrumente, 

Benjamin Nachbar, Viola und Violine sowie 
Günther Wiesemann, Orgel und Schlaginstrumente.

Der Eintri� ist frei, um eine Kollekte wird gebeten.

KKK - KULTUR in der KIRCHE im KUHWALD
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Familie

„Mitmachzirkus Sonnenschein“ 
im Familiengarten 

für Kinder, Jugendliche und Erwachsene, für Mitmacher und Zuschauer

Es hat schon so etwas wie eine Tradi�on: Im Garten sein, 
den Sommer genießen, sich angeregt unterhalten und 
wer mag, kann Jongl ieren, Zaubern, Diabolo, 
Tellerdrehen und Akroba�k lernen und darin besser 
werden. Unterstützt werden Sie/Ihr von einem 
begeisterten Team, welches gerne mit den Kinder, aber 
auch Erwachsenen ein kleines Circus Programm einübt.  
Hier gibt es für Kinder und Erwachsene einfach alles, was 
einen schönen Sommernachmi�ag ausmacht.

Team: Chris�ane Bender, Katharina Brodanac, Sonja 
Ve�er, Daniel Sis�g, Ralf Skähr-Zöller

Treffen: Am Mi�woch, den 22.Juni, 29. Juni, 6. Juli, ab 15.30 Uhr 
im Garten an der Friedenskirche (Fischbacher Str./Ecke Frankenallee)

Teilnehmerbeitrag: Keinen

Infos: ralf.skähr-zöller@frankfurt-evangelisch.de 
Tel. 0170-3216670



Familientag am Edersee
Für Eltern und Kinder ab 6 Jahren, die schwimmen können

Segeln heißt, mal etwas ganz Besonderes erleben, intensives Zusammensein, sportliche Erfahrung 
und gemeinsame Freude für Erwachsene mit ihren Kindern. Im Mi�elpunkt dieses Tages steht ein 
eintägiger Segelkurs auf Jollen. Ziel des Gruppensegelkurses ist es, dass jeder Erwachsene und jedes 
Kind am Kursende ein kleines Segelboot sicher und fachgerecht handhaben kann. Nach dem Segeln 
werden wir den Tag mit einem gemeinsamen Pick-Nick (zu dem jeder etwas mitbringt) und spielen 
am See ausklingen lassen. Dieser Kurs ist für Segel-Anfänger gut geeignet.

Gebühr für ein Elternteil und ein Kind: € 98.-

Termin: Samstag, den 02.Juli 2016 10.00 Uhr

Treffpunkt: Segelschule Edersee, Dr. Mauserstr. 2

34513 Waldeck am Edersee

Anmeldung und Leitung: Ralf Skähr-Zöller, 
ralf.skaehr-zoeller@frankfurt-evangelisch.de 
Tel.: 0170-3216670 oder 069-97322325

Eine Veranstaltung der Kirchengemeinden Hoffnung, Frieden und Versöhnung, 
Dreifal�gkeit in Koopera�on mit der Ev. Familienbildung Gießen 17

Sommer, Sonne und Abenteuer 
Die  Kinderfreizeit vom 10.-12.Juni 2016

Sommer, Sonne und Abenteuer, dies sind grüne Wiesen, Wärme, Spiel und Freude  unterwegs zu 
sein mit Freunden und Freundinnen. Auf dieser Freizeit werden wir den Sommer suchen und 
finden.  Wir werden sportlich unterwegs sein, Wasser spüren, spielen, töpfern, basteln, und eine 

gute Zeit  gemeinsam verbringen. Begleitet werdet ihr von uns, einem großen 
Team, welches sich auf Euch freut und viel Spaß an spannenden Geschichten und 
Abenteuern hat. 

Für Kinder im Alter von sechs bis zwölf Jahren.

Teilnehmergebühr: 50 Euro (ein Zuschuss kann gewährt werden)

Termin:  Am 10.Juni, Treffpunkt 14.30 an der Friedenkirche, Rückkun� 
am 12.Juni um ca. 18.00 Uhr an der Friedenskirche.

Leistungen:  Zwei Übernachtungen mit Vollpension in der 
Jugendherberge Gießen, Fahrt, Betreuung, Material, Eintri�e

Team:  Ralf Skähr-Zöller, Sonja Ve�er, Katharina Brodanac, Daniel 
Sis�g, Heiko Pludra, Jasmin Eggert

Infos:  Bei Anmeldung erhalten Sie einen Infobrief

Anmeldung: Ralf Skähr-Zöller, Mail: ralf.skaehr-zoeller@frankfurt-
evangelisch.de oder 069-97322324

Familie
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Veranstaltung

Eine Veranstaltung des Frankfurter Diakonissenhauses (Verein alten Rechts)
Theologischer Vorstand: Ma�hias Welsch
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